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8u einem offmtl@m

ACTV ORATORIO

t
}

genetgter anborung
tinigeyOrationsim A uditorio Majoriunferey

Shulen/
| Svel@ebonVocal-ubInftrumental-Mufique
accompagmtet werden/
will
' mbﬁ den(S.T.)HerrenScholarchen alie andere
Bornebme Bonner undwoblthatige 6d;ﬁurv8tmnb¢

aus der 2oblidyen Biirger (ot ,‘ 4
mitRefpe@und aller Srgebenbeit qé@’gfaf’aé:c,\

auff den g, April. 1724. am 8. pe BVor
1! © invititet Baben,

Joh.Chr.Brandenburg, Marcl&@;;;/

Con-Re&, Schol, Parchim.

L
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S\ 98 befandte Nofce teipfum odee Gein Selbft Crédnts
& nifi/ und die damit gemau verbnipffe Ertintnif
&) ves Nacdfen vedt ju pra&ificen (ot gewif cin
o) ek [ fonidet allein einen natdel. vecGdndie
fben/ nad dem Naturs Lickee giomlic fbroer faHet 3 fone
Dern fo gar anch ctnems exlauddteten Chriften /|  nach den Lidyte
@3itl. Sariftlcbendlang guug u fhaffem madet, Dabeso o
ool vernAnftige Hepdem /° ale rehticaffene Cheiften Gber bie
Scdwierigfeit und Selteneit diefer Kun@ 1hre geredte Klagen
gefabret:  voeaneln gelebyrer Hepdelpridt: hzc, nofceteipfim,
di&io quidem brevis eft, fed tanta res, quam Jupiter folus {ciat.
Und Gregor. NWaziamz. qnfimtutes: difficillimum & rariﬂ'xmury\
fapientiz genus e, noffefeipfum. Jefdmeres aber/und folglicd je
garer diefe Kunft R/ je unvergleidlicher 1R fe and u (dgen /
unter andesn defroegen [ moetl fie nad Augultini Iorten [ ¢in
&Beg it / BOLE wiede i fwchen UKD gufindem.  IWie dennaudd
Agapetus jencr gefdeucte PabR prids 2 per notitiam (uiipfiusitur
ad Deum: und det Poet Juvenalis:  E clo defcendityrabs aeavrqy,
fingendum & memori traandum pe&ore rebus fummis mini<
misque : und no einander weifer Hepde fo raifonviret: difficil.
limumef, noflefeipfum, fed beatum. Unbd {ft Hichey fouderiich gu
erinaeen/ daf man Bierau 3. gebabnte Wege/ oder tine 3fadie moralité
pot fid febe/memn!, Viam Ethicam Scripture, Naturze & Satyr, { Ethi-
camChriftianam, Philafophicam & Hypocriticam,b. {, di¢ cbre von
Der geiftl. matdel, und pofitifden Moral Olcerfte Theologia mos
valis grdindet fih anf Gotted Hell. Woet/ und 1R vor alle wabre
Cheiften inalfos GrAnden / eine grandlidi Aoweifag yum (0drigen
GChriftentsum = bie affein juldaglid genug / den Menfdyendurg
@Otits Brade dabin gu bringen ;- vaf ¢z i tn feinen Berridge
tungen aié cinenwabsen Chriften ereife,  Sie demasquiret yus
glei b aufeine Erdfrige st die AUDCLE/ edee philofophifihe Moral,
a1z sing nrwpiomatene/ 1ad die dritfeald eine gottlofe Sarde. Und
baben wir/ @Ot vwewig 20b! gufes des taren H. Worte BOts

o
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8¢ undaufer Dem falt tdgl. erbouliden Predigten biv vad) oz
wifilie folche bertl, Syfemata Theol, Mo:?l. bo: fpgol‘é.’!'tg:g/@gg

I heologis im Drudt/daf wic une dber angel odex Undeurita befe
biefes Dodtrin gawf nicdt 3 befdbmeren faben, Qndeflen witd folde .
aud billig alé sine le&io theologica yon docentibus fn Sffentliden ¢
©dulen (fonderlid denen theologica ju tra&iren| fpeciel injungio :
pet tR) nebft Des cheol. thetica (alf von weldes fie/ die Erbavung ju
befordern / micdt gdnglich fan fepariget werden ) dev Studirendes
Sugend flcifig esbidret und eenf®lich eingef@defet, . | ;

Dic andere/ Philofophia . Moralis, {

‘ ] s 1 quéde
bmorgcbpmﬁt/nnb vonverndnftigen mdt?lmmu%%img ;i?geg
Den/excoliret / aud tird algcin edics St it DesIBeltmweifhett bepes
%an fn toremgrofien Berth begbebalten/ und zwas alé eine niff,
g xerac:in Des Exften. Diefemagnun/ (hrem@ndjweet naey eiten

:;a :fttgcn enfdben/ durd ibre Lehre und ubung/ fomeitbrine
gm/' !ac ¢x auch aue bem Natur,Lichte, einigermagen feim Berbors
4 ‘r ennet | und nach feiner Befiecrung begierig wisd: frine von
- atue gans ungezdumte Affefen lecnet ein wentg tm Saum ju fials
ten/ und alfo nebfd der duffer, honetteté, audy sum ¢peil gicétfn
sine natdel. angenchme Bembithssrube su verfesen,

Oie dritte Sorte Larva & Satyravy; ]
- VLIAC Sorte, yravirtutum, ode¢
{8 @ Der TBelt glesety ftellenden Dienfdyen joder die fo ;5:2'3353%?55?23 |

Dex | feBe viel / auch woluntervornehmen
gfctm ein Feigenbiat der bléﬁeAdamsb » ja ﬁﬁ‘:’;ﬁ#ﬁ?"ﬁ&?ﬁf"éﬁ'&
ﬁe%b??%cﬁ?b ::nﬂgﬂi'\;:lrtgﬁ( %e‘ﬁn:gtg th& beebauffer/ uud womnis
‘- 1 0ty 43 tintereflede@o Defles foDer G818
It oblerviren) tine reigende Sdminde /o
_ 4 . Des wol ; .
iRt bt ek
: ¢ VGRD nun wabres ChHrik /
%ie;t ¢ﬁ:§» T;b:u‘g‘é’?g‘agfum;‘?{,m eang und omgarfu ggg}:fef
't etwan guff Bd - oone grofiem Unboftem/ eimem Purien
g:‘:;:’:’g Qﬂ's’?“ff’%m; wilf | ber fgubet folche en m,is'\iatm'e!t":lr té
45, Jul. Mazarins @taateund LebogsSHegein ion,undin

b % e
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D6 WHt de Bellegard, Runit/ bie Menrden i exbennen/ in duodec
Da mandergleihen takl. Laker smasquen gur gnige findet, Und
soer fich fir folden fatanifben Fuddbalg bitten / umd jugleid feincd
Serdené ungdbl Selbtbetrige unterfiché wil/der fefe nur mitQhrike,
Bedhutfahmeeit deg Engldnderé Dyke Nofceteipfum, 8. Ofterwalds
Mhely fingeder Berdecbnifeim Thrienthum. 8. und Engellchalls
Prejudicia fidei & vite, Yndefen aber it nusifjo Datrptiddbtidb dieRes
Devon der ANdDLLH At/ nemlichder philofophifden Moral: und reeil

{n Dexfelbigen einige Capita vomt menicl. Berftande/ PWillen und Af-
‘FeQemalff dentobje&o virtutumbandeln/fofans et feble/man muf
Dief: Difciplin grandlicdgu begaciffen/fid aud dickehre von benRatiirs
‘Tiieben (temperamentis) uRd @Gemiths, Berwegungen (afedi-
‘bus)folide betandt macden. Denm sur doppclten@rtintnif/ Eein IbR
And deé Nicbften ju gelangen/ findetdy auchdiefes alf ein probares
Mittel 3 fepn: weilwirjavonunfercs Seelenteine fidtbahre Filve
‘bildungendaben/ fondernficbie§ aus tbren Wirdungenund dexCig

faheung Eennenlernen,  Jb wil von Dem vicifadem TRusen dicfes

Science nicht vicl redens tofe fic euten in oHenStdnden gure Pienke

thun tdane: baf ein Sctftiidher beym Untegride der Seinigen weig
beferund letchter/dodd allcé durcdh@Otted Bepftand/ procediren tdns
ne/wenn et feincr anbefoblenen Auditorum paffiones pradominantes
und Matur:Triebe vorpero grindiich expandthat. Wieferner eine per-
fona politica in Obrigteitl. ober andern Juriftifden fun@ionen die

OBarheit offt [eichrer-eatdecten /unddte Redte befle pouffiren Lannef
wenn man gelesnet hat / dieComplexionder Leute/ o man vor oleg
unt:e fid bat/geindlideingufchen: uad wie denew Herrn Medicis
#cbf} ihree bebandten medicinijden Semiotica aud die Eitantaif
der vornehmfen propenfions und affeen ihyer patienten/ ex Phyfi-
ca& Ethica, jus glixctl. application dex Aiineyen/ widbt felren cine
D¢ fiomedreve DBerfiderung gebes fondermicy voif nurdifnod fagenf

Daf cin jeverdm Hauf Standelebender fein @erwerbend billiges ine
gereffe beffer werdegu fudienuud g inden wiffen | wenn e ncbt des
Sib Greantni§oie Telt/ und jede feiner MittbRrger cintger mabies
Sadibren Ratucrricoen gnd bumeurs hat genaucs feanen lesnen,
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SMan fanjaaledenn oy reinen umd feines NADfen meralifchen GE
brechenviel glackitcher begegmen: eben wie man tweit eher gejund wers
Den ban /wenn man feine Keanddett er @ tedt Semnet/ und die Natus
uadfocum morbi efnfehen Lan. (2) wisd man mitapbern Senfehen
weit befler umgugeben/und fich efbRund feinen Nddften mit glicdiis
‘@een Succefl3udtenen wiffer. (3) j¢ genauer man fich wad andepeee-
Seunct/ je demiiptiger Wied man werden/und de @Ottl Shreje mehe
Wnd mebe ju befdedern tradbten,  Doch visd bicrbep ein jedes WBeps
adnfitiger leicks von mir preefumiren / dafich prefupponice/ tvenn
mannit Rusen i) undanderewil exfennenternen / dafman alsdeis
ufordech alles ungesiensende Abfehen (weldes efnigebaben/ bdiefe
Science ju eclernen) aus ednem Derfenverbannen/ uad fisd Blitens
mage/ Baf manjanide etroa feinen Selen «MMeniden bofbafftig
sidtemmdge/alé welder abusbey diefcr Lebre nidt-rar ift. Hingegen
‘folf man den.obetften Hoersy ndbindiger bitten um fetmen Seegen 3w
unfer©elbfts uad andever Ertdntuif. Jumadl Diefe Lehregervif bols
aevondenleiateften / oudevm b fdhwer und unwolltommen bletbet)
thetléroegen unbefhreiblider Beuchelen und DBerfelfung | die und
Jevber angebobren/da wir unfere Gebler nicht geenabihaffenwollen/
fonbeenfie mit groffer Qift su verbergen tracbten. Weldhe umfere
‘DBerfellung dennmacber/vaf noivefft it einmabl swiffen/ wae wic
felbft/geiditoeige/oas anteeeim Sdildefadren. Oabero nicht uncedt
Fufagen: Dof/gletchwio @ Otttoegen feiner Bellormmentetten; alio
‘DerDentity wegen feinertinvollboimmenbeitenund Bofbeitenvon ung
onidiguerguindenfey. Smwarliegen cinigenicht Juveradtende Vs
hevart Tage /wicmanin diefr Lebre am gerchickiichten ju Tereke
geben mitfe; dabey nur ju wlnfhen wdre/vaf fie alefame die Sittels
‘Btrafe obferviret hdtten, MaGen einigezu welt geben/ und gorju
fpecial dD{etemperamenten bep Lothen tud Prunden abregens anbdes
‘seaberden Nuyen diefer Lobre ) ‘wegen deé ermanigen Migbraudes
Aberkaupt verweren /und alfo dag K ind mit-dem Bave’} dag Bold
fammt den Sciilacken-weggreffen, Jedocy will i) hiemnt 0edes Dew
:phyfiagnomie und metopofcopie / nod ‘weniges ber Aftrologie, AW
‘Wenigften aber der abergldubifiben und abgefdmactgen Jracuness
Kunftdas Wostpedensungeadtes tinige fRatuipen wollew/dafwerdie
‘ e iphyfiognos
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phyfioghomie mit ber Sitten Sehre nide eintgee maffen decCadpfet/
nothmwendig bey Ceforfdung der menfdl. Netgungen) anfcbr vielen
Ortenanfoffer roerde, Lnddicfedvon den Temperamenten gefagte/
mag au biffig von ben fo genandten Affecten und Semirthe: Bewts
gungen wol vesRanden toesden :weldye/mie e nach exfoderndemNothe

Fall follenerreget | pemagiget odes gav befdnfitiged werven/ cbs
wen guten Eheil der Rhetorica, oder dielwehe ein Meiftestdcd dew
gan@en Oratoria ausmadet.  1nd find ebenfalé dardber von vielew
®eichrien allerhand gute Borfaidge und Argumenta guff die Vabn
gebrasht soosden.  Fedoch die Philofophia moralis famt des phyfica,
in {pecie bi¢ anthropelogia unterfudet nur Das recdte effe undformam
der Affecten, und wie (ie follen mdalicdft verbefiers und begdumet weys
pen. IBiewol aud Diefed bOMlig uthun /und dberdem diefeibe ju hellis
gen/und ju @Otted Edren s und yum beften des Menfeben ju employ-
ven/ift umd bleibet ein TBercE Botted Ded . Beiked/ welehes durd feto
e Bottes. Mdanner die Temperamente tnd affeen allcmit ctnandew
gang compendieux {n AugensCurt / Fleifchee-Luft wnd beffdrtiged €eo
ben eintheilee; da msan fonftiz. afeen, by andernmoraliften 8. 0Dt
toentger 3Ablet) fomie (idh etn jeder von Der Genealogie dexiclbenunteg
{bser Stamm Mutter des Eaenliche/ Daven den faglidhRen concepe
madben will. Weil nun die moral / und folgli@ die Lehre von ven Nefe
gungen und BVewegungen deg Gemidths cine von mefnen ordinaire®
Lexionenift/ bepweldesid) nacdhdem fonderlic Dey einigen pro-
veQioribus jientlicde Lutsu toldem fudio (welded geroif cin Bes
wirh undAufmunterung g andern befdrerlidhesn le@ionibusift)ges
smerctet /inid bemnbet/voie bey andern difciplinen, alfo aud bicvonjels
neridtige Tabell juformiren/ und {hnem defto beflern concept und -
qute connexion von affen gumaden: fo baben micd meine privat-difcie
puli aué Prima csfuedet/ dicdthema von den Temperamentenund Afs -
te&en tn form ¢ines a&usoratorii mit ihuen abgubandeln/ unddagu)
bcd efns teut (e Programma/ mebit thren Patronen und @dnucrnf .
aud 9se Tifd-Hereen guinvitiven [ uw ibuendadurd aud cinmabl
ibren Refpe& nnd Ergebenbeit publicéfeben julafien: jumabl wetl fie
0. gevue welten ohne dffentiigen Abfeeid G ausder Scpulen bine

toeg
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eg begeben/ mie fepder! bew véclen grand mode, weidedag confilis
um abeurdi entmeder felbf bimter der This Aehmien /i oder won tfren
Superioribus ju {hreim fblecten Nadelange/ beformen. Und damie
1ebR der Mufic eine Abwedfelung die ateention echalte/ follen auch
etntge Eleinegr ex Secunda hiefiger und frembber honetter Leute Kine
Derbaé Auditorium mit Eleinen Reden wnterhalten /- 8nd mtt Der Pri-
manis difimablalcerniven/ ol welde thee Orations, nady cinez Enufien

difpofition, proprio marte elaboriget/ und mit guten Sinn-Bildesn

audge(pieet paben. Dic Ordaung wird folgende fepn:

L DirPrologus oderBoreeduer (CHR JO, GR.) fpridt daé refp,
Audicorium uns gencigted ®Gebdr an im Rapmen allce felines
Miict:Sdiler.

Il JOACH.CHR, §riff/Werbens, Palzo-March,prefentiret ¢fnes
Cholericum oder jum Chrgeid von Natur geneigten Menfihen,
3. JOH.5AM, HENRICI, Crivitz.Megal.raifonniret bom affe& D¢
Sorné / su roclden bie Berven Cholerici al’ ordinairinclinigen,
V. JAC. BERNH Birdenfiddt/ Fedrov. Megal, nimmt fbee

{19/ efnen Melancholicum, odes jum Beify . gencigten Menfden
burd ju craQicen.

s, FRID. JOACH. WACHENHA USEN, Cladrum, Mecl. hat voim
affe® des HABES Ju seden/ wovon die Melancholici ¢ine Rarde
dofin haben,

VI CHR, JOH. ®rapengicher/ Parchim, Megap, balt efners

Sangvineo(3ur Beilbeit inclinicenden)den moralif@enSpiegel vor.

7. JON. JOH. RECHLIN, Burov. Mecl. ¥¢det o affe@ der Liebe/

oicer woblanjutwenden/ vubd bdi ohjea gu mciden babe, ;

IX. JOH, CONRAD. GmIme/ Bruasvic, nimmt einenPhlegmas

~ ticum, einen gur valleren genetgten Menfdben vor.

©. JOACH.DAN, LGPER, Parchim.Meclexplicicss ben affe&t beg
] 8‘6‘@&“’0

b
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<  WMART. TRinteefeld/Parchim. Megal.fificet einen Cholericos =
x'Mxmcholicggaumf worinn feine Fehler befehen/ und wie ibhne |
; ‘“ wgg}il‘tf‘i{ENR.PLATo, Parchim, Mecl, 1aft ih vomaffel0eE
b a9 “
20 Erawvigleit / daren. L.
1. PETR. JOH. Nanne/ Hega-Lafch,Mccl.maﬁl’ctctntaSangvk :
x?l;ogghleg:{uticum ab/und ﬁbb“t%m at;‘ﬂ(v?m' }c{t{x\\litge; ‘Perfohnew
porbet Feit abacaangen) diedbrigen 3. haupt mi i |
l;ot&«;tc%ftja“g:gmg' Pgrchim;ucg. madct Worte vom zﬂfg&- Der
~ Bormbersigleit. . i
IV . AGG, WERN. Doblitt/ Gérlinenf, Mzgdeb. hat julchtden
xCholerico-Sanguineum,au pas beliebtefte aber gefdbrlichRe cem~ =
perament,

15. CHR.FRIDR, HABERSACK, lzchoa- Holfat it auf bess
: aulbeit, o i
lﬁoaﬁéfspg.t GSOTTDFK.WIPPERT ,Parch. Mech sedet vow affe& Ded
uths. ' -

17 ’93%‘;&%“ oderNadredmer (1. 1. R excuficet Di¢ paflirte Feblevs

weaen fddei and nodh dicfed exinncre/dagbenannte Orateurs
a!&?gx:;w%mmu erite Prode threv eloquence ablegen. um wes
nigfiendabetd nebR venen; die dagHandroerc vexfteben/davan (atis- ',
fait, Da§ dic mir anvectrauete Jugend/ fict fotvol in memorirenund -
pronunciation alf auch hardiee und wanicel. Geberden 3a dbew
picrdurd occafion g¢fanden. Judeffen recommandite id unfeaSaus
feund midd au cineé jeden roolgefnnten fer ..
andmeBme mix dieEhre/ nomabléalle§ |
gehosfahmund freundlidf ju esiucen / vaf fie ung und unfege fue
Divende Jugend mit Devo hobem uRD gencigten ®egentoart ecfrenen)
und dagegen e unfeses (Guidighen Hodadytung und Dandbabre
gett vesfiDesn wollen. : ¥

@01t/ Do befben Hexend Kindiger juEbrens
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B 11 %
Deutfhland.,

Baiern Kaifer. Friedrich IL befest Schlef. u. Glay, und behauptet es
vieden. 1743 gewann Sheref, Sardin, u. Sadfens Karl v, Lothringen
i Ginfall Fried. 1L in Bdbhmen: jum Rids. gendthigt. 1745 ft. Karl VII
g)er. Frantreich flegt in den Niederl., Dreufen in Bobhmen 1. Sadfen.

v, — 1746, 1747: bie engl. Flotte fiegt, ein ruff. SHeer bridyt auf: da-
Fr.: die pragmatifde Sanction beftatigt; Oefterr. 1. Franfr. verbunbden.
oteffant. aus Oefterr, verwiefen, Heffen=Kaffel Fatholifh, Oeffentliche Be-
B.s heimlich, Bund swif. Mar. Sher,, Sachf, (Brupl), RNupl. u. Frankr,
Krieg. 1756 1. Oct. fiegt Fr, 1L bei Lowoifis; 15. Oct. die fachfifche
efangen, 1757 Reidistries u. Schwed. geg. Frievrich, 6, Mai Steg bei
Riederl, bei Kollin, (Bobhmen verforens) 18, Aug. bei Grof - Jagerndorf,
wfen.) 5, Nov. Sieg bei Nofbach trieb die Franzofen tber den Rbein
e 9. Dec, bei Leuthen tiber Oefterr., u, 1758 25, Auguft tber 0. Ruffen
t Bortheil, daf der Ueberfall bei Hochkirch 14, Oct. ihm nicht fchavete.
8. bei Sunerddorf gefdhlag,, 20. Nov. ein Korps bei Maren verl. Swar
ste Jr. bei Liegnin, 4. Nov. bei Torgau, u. 1761 wurven die Franzofen
. Heffenfdh. verdrdngt: doch war Jriedrich faft erfchdpft, und Dreuf. u.
pwalt, al8 Clifabeth ff. 1762 5, Jan, Peter 1L fchliefit Fried, u. Biindn,
Fatharing halt wenigffens den Frieden, Die Seefiege der Cnglander be-
e 3r. ju Parid u, Hubertsburg,. 1765 fi. Srany L
aifer, su rafcher Nachabhmer Friedr, I Suftiz u. Armee verbeffert; doch
wen durdyaud verfannt, (1777 Holftein-Olvenburg Heryoath.) — Daju
» audwart. Unternehm, 1778 will Jof, ven redytmag. Grber Pfalz v. d.
n aus{dlief. 1779 im Zefch. Fr. ywingt ihn Friedrs IL jur Gerechtigh,
vef. 1781 weigert Sof. die Begabhl. der holl, Sruppen in v, Barrieren.
anftreit, u. mebrere Plase befest, 1784 berlangt er dafiir frefe Schelde-
bung Franfreichd u. ein Aufrubhr in Siebenb, swingt o, Kaif. 1785 jur
bater{dhen fanbdertaufth bintertrieb Frievr. IL 1788 obhne Beranlaffung
te. Die Defterr. (Lafey) unglidl, 1789 aliclicher unter Koburg und

adrung in Ungarn und den Nieverl, 1790 f., Sof.

Preuf. u. Cngl. unterftien o, Niederl, u. Ik Die NL, unterworf, 3

5 aufgehoben; alte Freiheiten bHergeftellt: body) nicht gany berubigt u, 1791

b verloven die Strfen nur At-Srfowa, 1791 Jraffat o, Pavia, Kon:
1792 19, Feb. Altianz mit Preug. Leopold ft. 1. Mar;,

efterr.,, Preuf. u. Heffen Krieg gegen Franfr. 1792 23, Aug, Longroy,
obert, PIdsl. Nidyug, Dumouriey fiegt bei Gemappe 6. Nov. 1793
1rg in ten N5 Mainy, BValenciennes im IJuli erob, — Sieg b, Preug.
Sept. u. bei Kaiferslautern 30, Nov, Die Deutfchen im Gljaf und in
Dichegru in Flandern, Jourd. in Hennegau: 17, Mai Niederl, bei Dor-
Srangofen erob. Glairfait fommand, fijr Koburg, Im Oct. bas gange
en Franyofen befest, 1795: Preuf. {hlieft Frieden 5, April, und ver-
den Frieden 28, Aug. Glairfait 1. Wurmfer fiegen. 1796 1, San, bis
‘#ﬁanb am Rbein. Seit b, Juni Crzhersoq Karl bis Mitnchen 3uriic ge-
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hlag. bei Amberg 24, Aug.; Morearr muf dem Sliebend. folgen. (Kebhl,

o| Wurmfer v. Buonaparte nady Tyrol gedrangt. 1797 7. April Waffen:

£ 5 18, Upril Friedendpralimin.g 17. Oct. Friede mit b, Kaifer 3u Campo

sen erhielt Frany den grofiten Jeil v, Benedig, erfennt Cidalpin, an,

Movena, und verfichert im Geheim den Sranyofen das linfe Rbeinufer,
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	Zu einem öffentlichen Actv Oratorio, oder geneigter Anhörung einiger Orations im Auditorio Majori unserer Schulen/ welche von Vocal- und Instrumental-Musique accompagniret werden/ will nebst den (S.T.) Herren Scholarchen alle andere Vornehme Gönner ... auff den 14. April. 1724. um 8. Uhr Vormitt. invitiret haben.
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